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Abstract 

Workshoptitel: Evidenzbasiertes Arbeiten-von der Theorie zur Praxis 
Leitung: Svenja Wleklinski (LVR-Klinik Bonn), Carolin Kukalla (LVR-Klinikum 

Düsseldorf), Simon König (LVR- Klinik Viersen) 

Eine der sechs Säulen der Ergotherapie bildet die “evidence-based practice”. Genauer ist 
damit die praktische Arbeit von Ergotherapeut*innen entlang wissenschaftlicher, 
fachlicher und persönlicher Nachweise gemeint.  
Im Hinblick auf die Akademisierung der ergotherapeutischen Profession, der zu 
vermittelnden Berufsidentität und der Beweispflicht der Effektivität erbrachter Leistungen 
gegenüber den Kostenträgern, Ärzt*innen und vor allem Klient*innen wird eine 
evidenzgeleitete Arbeitsweise immer wichtiger.
„Evidence-based practice“ kann in unterschiedlichen Formen und Arten geschehen. 
Neben der Vermittlung theoretischer Grundlagen, wie der Bewertung von Evidenz, wird 
den Teilnehmenden auch vermittelt, wie und wo man Nachweise zu einem evidenten 
therapeutischen Vorgehen finden kann. 

Im Mittelpunkt des Workshops steht dann die Auseinandersetzung mit der eigenen 
praktischen Arbeit: Mithilfe von Recherchen in Kleingruppenarbeit können Teilnehmende 
herausarbeiten, inwieweit schon evidenzbasiertes Vorgehen in der eigenen Praxis 
etabliert ist und welche weiteren Möglichkeiten es gibt, Evidenz in die eigene Arbeit zu 
integrieren. 

Zum Abschluss erhalten alle Teilnehmenden die Möglichkeit, ihr eigenes praktisches 
Fachwissen, ihre Erfahrungen und Ergebnisse aus dem Workshop mit den restlichen 
Teilnehmenden zu teilen.

Bitte zum Workshop mitbringen: 
 Ein internetfähiger Laptop oder Tablet (kein Smartphone) 
 Das Interesse, sich mit der eigenen Arbeitsweise kritisch auseinanderzusetzen 
 Bei Interesse Literatur (Assessment, Zeitschrift, Manual, etc.) aus ihrer Praxis  


